| Verhandlungen 


der 


einundfünfzigſten Jahresverſammlung 


Oeſtlichen Konferenz 


deutſchen Baptiſtengemeinden von Nordamerika, 


gehalten bei der 


Gemeinde in New Hamburg, Ont., 
vom Freitag, den 20., bis Dienstag, den 24. September 1901. 


G. A. Schneider, Erie, Pa., 1. Schreiber. 
H. C. Gleiß, Pittsburg, Pa., 2. Schreiber. 
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Ort: Hepburn, Pa. 
Zeit: Donnerstag, den 21. Auguſt 1902. 
Eröffnungsprediger: C. F. Tiemann; Stellvertreter: F. P. Kruſe. 
Miſſionsprediger: H. C. Gleiß; Stellvertreter: H. Gelan. 
Lehrvortrag: F. Friedrich; Stellvertreter: A. Vogel; Thema: 


Aachſte Konferenz. 


Wiederkunft Chriſti.“ 
Miſſionskomitee. 


F. Hoffmann, Buffalo, N. V., 15 zum Jahre 1902. 


Prof. J. S. Gubelmann, Rocheſter, N 3 5 


C. A. Daniel, i . 
F. Friedrich, Berlin, Ont., N 0. 


H. C. Gleiß, Pittsburg, Pa., e 8 # 
Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee. 
C. A. Daniel, F. Friedrich; Stellvertreter: H. C. Gleiß. 
Miſſions-Sekretär. 

C. A. Daniel, 42 Ontario Str., Rocheſter, N. Y. 


Schatzmeiſter. 
A. Vogel, 34 Davis Str., Buffalo, N. Y. 


, Anordnunaskomitee für 1902. 
H. C. Gleiß, G. A. Schneider, W. A. Lipphardt. 


Truſteebe hörde der Aonferenz. 


S. B. Eſchelmann, Rocheſter, N. Y., bis zum Jahre 1902. 


C. L. Kurth, Buffalo, N. Y., Fn” 


D. B. Stumpf, M. D., 22 1903. 


D. Knechtel, Hanover, Ont., „ p 


H. P. Donner, Pittsburg, Pa., 2 1904. 


Daniel Becker, Hamburg, Ont., 2 p P 
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Derhandlungen 
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Freitag Morgen. 


Am Freitag Morgen, den 20. September, verſammelten ſich die Pre- | 
diger der Konferenz, um ihre Sitzung zu halten. Die erſte halbe Stunde 


wurde dem Gebet gewidmet; Br. C. A. Daniel leitete die Gebetsſtunde. 


Nach Verleſen des Protokolls und der Konſtitution wurde zur Wahl | 
der Beamten geſchritten: Br. H. C. Gleiß, een Br. F. Hoffmann, 


Schreiber und Schatzmeiſter. 
1 4 Referate wurden geliefert: 


„Der gegenwärtige Zuſtand unſerer Miſſion in China.“ Br. C. A. Gruhn. | 


K „Henry Drummond, eine Charakteriſtik ſeiner Perſon und ſeiner Werke. 
Br. H. C. Gleiß. 


3. „Die Frage: „Was würde Jeſus thun?“ als Lebensregel, iſt ſie praktiſch | 


und ausführbar zu unſerer Zeit?“ Br. A. Vogel. 


4. „Inwiefern iſt der Prediger verantwortlich für das geiſtliche Leben ſeiner 


Gemeinde?“ Br. W. A. Lipphardt. 


5. Austauſch perſönlicher Erfahrungen über: „Das göttliche Leben in der 


Seele des Menſchen.“ Geleitet von Br. W. Rauſchenbuſch. 
Freitag Abend. 


Die Konferenz wurde am 20. September, abends 7.30 Uhr, in dem 
Verſammlungshaus der Gemeinde in Hamburg, Ont., eröffnet. Die ge⸗ 
ſchmückte Kirche, der liebliche Chorgeſang, das herzliche Willkommen des 
Predigers der bewirtenden Gemeinde und die freundlichen Geſichter der 
Geſchwiſter erzeugten das Gefühl, daß man ſich hier im Kreiſe ſolcher be⸗ 
fand, die in der That ausführen wollten, was ſie äußerlich und in Worten 


kundgaben. Auf die warme Bewillkommungsrede des Predigers der 


Gemeinde in Hamburg erwiderte Br. F. Hoffmann. Br. W. Appel redete | 
auf Grund von 1 Joh. 1. 2 über: „Das Werk des Sohnes.“ 1. Als 


Verſöhner. 2. Als Fürſprecher. 
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Samstag. 
Nach einer ſtark beſuchten Gebetsverſammlung, geleitet von Br. H. 


Gelan, wurde die Geſchäftsſitzung mit Geſang und Gebet eröffnet. Hierauf 


ſtellte Br. Meyers einen einfachen Lehnſtuhl auf die Plattform mit der 
Bemerkung: „Wir ſtehen auf hiſtoriſchem Boden.“ Bei Gelegenheit der 
erſten Bundes konferenz hatte Br. Fleiſchmann den betreffenden Stuhl be⸗ 
nutzt. Dem Vorſitzer der 51. Oeſtlichen Konferenz ſollte das Vorrecht zu 
teil werden, in dieſem hiſtoriſch⸗ denkwürdigen Stuhle zu ſitzen während der 
Leitung der Sitzungen. 

Der Schreiber verlas die folgende 


Liſte der Vertreter der Gemeinden. 


New Pork. 


Buffalo, 1. Gem.: F. Hoffmann. 2. Gem.: W. C. Rabe. 3. Gem. 
W. A Lipphardt. Bethel⸗Gem.: A. Vogel, John Stumpf. Ebenezer⸗Gem.: J. 
Schmidt. Holland: Benj. Shl'pf. Rocheſter, 1. Gem.: C. A. Daniel. 
2. Gem.: H. W. Geil, S. B. Eſchelmann, Prof. A. J. Ramaker. Tonawanda: 
Eli G. Klieſe. | 
Ontario. 


Arnprior: H. Gelan. Berlin: F. Friedrich. J. O. Fleiſchhauer, H, 
Lang, Julius Appel. Elmwood: F. P. Kruſe. Hanover: F. P. Kruſe, 
D. Knechtel, Fred. Schäfer. Killaloe: W. A. Schön. Lindock: H. Thiel. 
Logan: Heinrich Stephan. Neuſtadt: Ed. Grützner, Konrad Helwig. 
Hamburg: John H. Meyers, Jakob Becker, John S. Wilhelm, Philipp Appel, 
Allen Schiedel. Sebaſtopol: H. Thiel. 


Penn ſylvanien. 


Allegheny: C. F. Tiemann. Anthony: C. C. Laborn. Erie: G. A. 
Schneider. Fairfield: C. C. Laborn. Hepburn: C. Pöhlmann, L. A. 
Ulmer, J. A. Bidelspacher. Jeannette: C. A. Gruhn. Pittsburg, 1. Gem.: 
H. C. Gleiß, Peter Käſe. 2. Gem.: G. A. Sheets, Schw. Reichenbach, Schw. 
Von Wege. Williamsport: W. Appel. 


Beſuchende Geſchwiſter. 
Br. J. A. Schulte, Philadelphia, Pa.; H. Schulte, Cleveland, O.; Schw. 


C. C. Laborn, Anthony, Pa.; Schw. F. P. Kruſe, Hanover, Ont.; Schw. K. 


Schreck, Pittsburg, Pa.; Schw. E. G. Klieſe, Tonawanda, N. Y.; W. Tiemann, 
Allegheny, Pa.; Schw. Maria Stumpf, Bethel⸗Gem., Buffalo; Schw. A. Vogel, 
Buffalo; Br. u. Schw. Hyram Heim, Br. u. Schw. William Schäfer, Schw. 
Sarah Schäfer, Schw. Louiſe Ulmer, Suſanna Ulmer, Maria Kies, Hepburn, Pa. 

Beſchloſſen, daß wir die beſuchenden Geſchwiſter einladen, an den Be⸗ 
ratungen teilzunehmen. | 

Beſchloſſen, daß Br. H. W. Geil beauftragt ſei, Grüße an die verſchie⸗ 
denen Konferenzen zu ſenden. 


af rs 


1. An die Atlantiſche Konferenz Joſ. 1, 9. 
. hs 1 Kor. 156, 58. 
8. * Nordweſtlihe * Hebr. 13, 20. 21. 
4. Südweſtliche 1 Chron. 29, 20. 
Br. F. Hoffmann hieß die Brüder Kruſe, Gelan, Schmidt, Klieſe 


und Gruhn, die im Laufe des Jahres in die Konferenz eingetreten ſind, 


willkommen. 
Br. F. Hoffmann wurde zum Vorſitzer und Br. H. W. Geil zum 
Stellvertreter erwählt. 
Beſchloſſen, daß wir die Vorlage des Anordnungskomitees annehmen. 
Das Leſen der Briefe wurde mit dem der bewirtenden Gemeinde 


begonnen und vor Schluß der Sitzung beendet. 
Der Vorſitzer ernannte folgende Komitees: 
Gottesdienſte: J. H. Meyers, Phil. Appel, F. Friedrich. 
Durchſicht der Briefe: W. Appel, J Schmidt, H. Thiel. 
Zur Prüfung des Schatzmeiſter⸗Berichts: D. Knechtel, Peter Käſe. 
deimgänge: H. W. Geil, F. P. Kruſe, C C. Laborn. 
Brüder vorzuſchlagen ins Miſſionskomitee: E. Grützner, C. A. Gruhn, 


J. O. Fleiſchhauer. 
Truſtees vorzuſchlagen: C. F. Tiemann, P. Kiſe, J. Stumpf. 


Anordnung für nächſte Konferenz: H. C. Gleiß, G. A. Schneider, W. A. 
Lipphardt. 

Dankesbeſchlüſſe: A. Vogel, G. A. Sheets, H. Gelan. 

Aufnahme von Gemeinden: C. Pöhlmann, E. Klieſe, J. Becker. 

Berichterſtatter: „Sendbote“, G. A. Schneider; „Wahrheitszeuge“, W. A. 
Lipphardt ; Examiner, C. A. Gruhn; Canadian Baptist“, W. A. Schön; Täg⸗ 
liche Zeitung, H. Gelan. 

Beſchloſſen, daß wir am Samstag Abend einen Gottesdienſt halten. 

Das Komitee für Anordnung der Gottes dienſte ſchlug vor: 

1. Daß Br. A. Vogel am Samstag Abend predige. 

2. Daß Br. H. W. Geil am Sonntag Morgen predige. 

3. Daß Br. H. C. Gleiß in Taviſtock predige. 

4. Daß Br. C. A. Daniel in Berlin predige. 

Beſchloſſen, Br. C. F. Tiemann als Vertreter der Waiſenſache der 
Bundeskonferenz vorzuſchlagen. 

Vertagung mit Geſang und Gebet. 


Samstag Abend. 


Br. A. Vogel predigte laut Matth. 5, 17 über: „Chriſtus und ſeine 
Miſſton.“ 1. Was fie war. 2. Wie Er fie erfüllt. 


Der Tag des Herrn. 


In der Gemeinde predigte Br. H. W. Geil des Vormittags nach 
Joh. 3, 30 über: „Chriſti Verherrlichung iſt unſere Lebensaufgabe.“ 
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Die Brüder Ulmer, Stumpf, Eſchelmann, Tiemann, Laborn, Gruhn, 
Schmidt, Lipphardt, Appel, Thiel, Schön, Vogel, Geil, Klieſe, Gelan, 
Sheets und Kruſe redeten zu der Sonntagsſchule. 

Br. F. Hoffmann hielt am Abend die Miſſionspredigt laut Matth. 9, 
36 über: „Jeſus und die Volksmaſſe. © 

Die ernannten Brüder predigten in den verſchiedenen Gemeinden. 


Montag Morgen. 
Nach einer gut beſuchten Gebetsſtunde, geleitet von Br. F. P. Kruſe, 
eröffnete der Vorſitzer die Geſchäftsſtunde auf übliche Weiſe. Die Ver: 
handlungen wurden verleſen und angenommen. 


Br. C. A. Daniel, Sekretär des Miſſions Komitees der Oeſtlichen 
Konferenz, unterbreitete folgenden Jahresbericht, der angenommen wurde. 


Jahresbericht des Miſſions⸗Komitees an die Oeſtliche Konferenz. 


Liebe Brüder! 

Mit dankbarem Herzen treten wir vor euch mit dieſem Jahresbericht. „Der 
Herr hat Großes an uns gethan, des ſind wir fröhlich.“ Nicht auf allen Feldern 
ſind Siegeslieder über neugeborene Seelen geſungen worden, aber überall ſind 
Gnadenſiege gefeiert worden. Euer Komitee hat ſeine Jahres verſammlung in 
Buffalo, N. Y., abgehalten am 21. März 1901 und über die Applikationen beraten 
und Empfehlungen gemacht, die durchweg vom Allgemeinen Miſſions-Komitee 
Beſtätigung fanden. Am Abend dieſes Tages ſchürten die Mitglieder des Komitees 
und der Allgem. Miſſions⸗Sekretär, Br. Schulte, in einer Mijſionsoerſammlung 
der Erſten Gemeinde das Miſſionsintereſſe in geſalbten Reden an. Während des 
Jahres wurden die Geſchäfte durch Rundſchreiben oder bei Gelegenheit der Predi- 
gerkonferenzen erledigt. Zehn Brüder ſind in unſeren Grenzen als Miſſionare 
thätig geweſen, manche von ihnen unter großer Selbſtverleugnung und Hingabe. 


Wir mußten erfahren, wie drei Brüder aus unſeren Grenzen ſchieden, zwei nach 


dem Weſten, einer nach der Großſtadt New York, doch mit einer Ausnahme wur⸗ 
den ihre Stellen bald mit neuen Kräften beſetzt, friſch vom theologiſchen Seminar 
in Rocheſter. Faſt alle Gemeinden haben Zuwachs zu berichten und einige haben 
ihre Leiſtungsfähigkeit geſtärkt und verlangen infolgedeſſen weniger Unterſtützung 
von der Miſſion. Ein neue Gemeinde iſt gegründet worden, nämlich: Winburne, 
Pa., am 28. Mai 1901, an deren Anerkennung euer Miſſionsſekretär teilnehmen 
konnte. Die Einzelheiten werden unter jeder Gemeinde folgen. 

Am 1. Juni 1901 legte Br. J. Kaaz ſeine Arbeit nieder in Tona⸗ 
wanda, N. Y., um einem Rufe der Gemeinde in North Freedom, Wis., zu folgen. 
Br. Kaaz hat in den zwei Jahren auf einem ſchweren Felde treue Arbeit verrichtet 
und guten Samen ausgeſtreut, welcher gewiß noch Früchte zeitigen wird. Die 
Kirche hat unter ſeinem Eifer einen neuen Anſtrich erfahren und die Gemeinde 
eine gute Kraft verloren. Kurz vor ſeinem Wegzug wurde er ſehr krank, doch der 
Herr hat ihn wieder aufgerichtet, und er zog im Frieden fort. An ſeine Stelle 
hat die Gemeinde Br. Eli G. Klieſe von der Schule gewonnen, der am 1. Juli 
ſeine Arbeit in Angriff nahm und ſich hoffnungsvoll über das Fortbeſtehen des 
Werkes ausſpricht. Die Gemeinde giebt $300, die Miſſion giebt $200. 
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Br. F. Herrmann verließ nach drei Jahren treuer Wirkſamkeit die 
Ebenezer⸗ Gemeinde in Buffalo, N. Y., nachdem er durch raſtloſes Bemühen und | 
kindliches Vertrauen auf den Herrn eine neue Kirche gebaut, einige Seelen ge- 
tauft und in der Gemeinde durch ein ſolides Fundament für die Zukunft den Weg 
gebahnt hatte. Er hat eine Miſſionsgemeinde in Oregon übernommen. Auch 
hier hat die Gemeinde nicht lange auf einen Nachfolger warten müſſen. Mutig und | 


unverdroſſen und in voller Thätigkeit wirkt Br. J. Schmidt von der Schule ſeit 


dem 1. Juli und durfte am erſten Sonntag dieſes Monats einen verſprechenden 
Jüngling taufen. Unter treuer Pflege und geſundem Wachstum ſteht der Ge⸗ 
meinde inmitten einer ſtarken deutſchen Bevölkerung eine reiche Zukunft bevor. | 
Die Gemeinde giebt $275, die Miſſion giebt $275. 

Am 1. Januar 1901 verließ Br. J. Krafft, nach kaum e 
doch nicht ganz fruchtloſer Thätigkeit, die Landgemeinde in Holland, N. Y., um 
eine Miſſion in der Großſtadi New York zu übernehmen Sechs Monate blieb die 
Gemeinde predigerlos, dann empfing fie am 1. Juni 1901 in der Perſon bon Br. 
Benj. Schlipf von der Schule eine neue Kraft. Dieſes iſt das einzige Miſſions⸗ 
feld, auf welchem engliſch und deutſch gepredigt wird und wo allem Anſchein nach 
die engliſhe Sprache den Vorrang gewinnt. Die Gemeinde ſoll $275 aufbringen, 
$75 mehr als im vorigen Jahre, und die Miſſion giebt $150. 

Euer Komitee hat auch der Bethel⸗ Gemeinde in Buffalo fur 
ihre Miſſion in Black Rock, die von Br. J. Stumpf bedient wird, eine Unter⸗ 
ſtützung von $50 zukommen laſſen für die Miete am Lokal daſelbſt. Die Gemeinde 
hat von dieſem Felde bereits einige S elen taufen dürfen. 

Während der Sommermonate wurde der angehende Prediger Br, 
Philipp Lauer auf der Ries⸗Park⸗Miſſion der Erſten Gemeinde in 
Rocheſter, N. Y., angejtelltr. Die Miſſion liegt in einem ſtark katholiſhen Stadt⸗ 
viertel und wird von den ſtudierenden Brüdern während der Schul eit bedient. 
Wenn der Herr uns eine Anzahl Männer ſchenkt, ſo dürfte eine ſchöne Zukunft 
dem Werke hier erblühen. Br. Lauer hat ſich auch etwas verdient gemacht um die 
Tilgung der Kapellenſchuld daſelbſt. Predigtgottesdienſte, Gebetsſtunden und 
Sonntagsſchulen werden hier aufrecht gehalten. Die Gemeinde giebt $75, die 
Miſſion giebt $50. 

Nach der Tagung der Oeſtlichen Konferenz in Pittsburg hielt euer Komitee 
eine Beratung mit der Gemeinde in Jeannette, Pa., und wurde beſchloſſen, dieſes 
Feld wieder zu unterſtützen, falls ſich ein geeigneter Mann finden ſollte. Am 
1. Juni dieſes Jahres trat Br. C. A. Gruhn von der Schule ſeine Arbeit hier an. 
Obwohl nicht ſo ausſichtsvoll wie an manchen anderen Orten, iſt es die Anſicht des 
Komitees, daß in der Stadt und Umgegend durch fleißige M:\fionsarbeit Erfolg 
erzielt werden kann. Die Gemeinde giebt $200, die Miſſion giebt $300. 

In der Zweiten Gemeinde Pittsburg hat Br. G. A. Sheets 
mit Eifer und im Segen gewirkt. Eine neue Predigerwohnung wurde 
gebaut und der Miſſionsſinn angefacht und gepflegt. Fünf Seelen wurden ge- 
tauft, und die Gemeinde zählt jetzt 68 Glieder. Die Gemeinde giebt $350, 11 
Miſſion giebt $350. 

Br. C. F. Tiemann hat während des vergangenen Jahres viel Zeit md 
Kraft auf das verſprechende neue Miſſionsfeld „Troy Hill“ verwandt. Die Sonn⸗ 
tagsſchule und Verſammlungen werden hier recht ſtark beſucht, doch fehlt es an 
anſäſſigen Gliedern und fleißigen Mitarbeitern. Es iſt viel guter Same geſäet 
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worden und derſelbe wird auch ſeine Früchte bringen. Euer Komitee würde gern 
einen Mann eigens für dieſes Feld empfehlen, doch müßte ſolcher gänzlich von der 
Miſſion erhalten werden, zumal da keine Glieder dort wohnen. Zudem iſt die 
Gemeinde in Allegheny ſelbſt nicht ſtark, die Arbeit unter der faſt ausſchließlich 
deutſchen Bevölkerung dringend und ernſt, daß es uns ratſam erſcheint, dieſe zu 

ärken und den Weg zum je ſtändigen Beſtehen anzubahnen. Fünf Seelen wur: 

en getauft und einige ſtehen nahe. Die Gemeinde giebt $375, die Miſſion giebt 


$400. 

Die Miſſion in Munſon, früher Winburne genannt, Sta: 
tion der Gemeinde in Williamsport, Pa., iſt am 29. Mai 1901 zur 
unabhängigen Gemeinde anerkannt worden mit 42 Gliedern. Es iſt eine Kohlen⸗ 
gegend, und die Glieder ſind Minenarbeiter. Die Kapelle iſt vergrößert worden. 

r. J. G. Baum hat während des letzten Konferenzjahres 14 Seelen taufen 
dürfen. Während ſeiner Abweſenheit in Deutſchland dieſen Sommer hat Br. 
Adolf Günther von der Schule im Segen dort gepredigt und deutſche Schule ge- 

alten. Die Gemeinde giebt $225, $25 mehr als im vergangenen Jahre, und die 
iffion giebt $275. : 

Von allen Miſſions8gemeinden in Kanada haben wir Zu: 
wachs und Fortſchritt, ja ſogar die Aufnahme eines neuen alten Feldes, zu 
berichten, nämlich Arnprior. Laſſen wir auch hier die einzelnen Felder folgen: 

In Arnprior iſt Br. H. Gelan ſeit neun Monaten thätig und das Werk 
hat einen neuen Aufſchwung erhalten. Er predigt auf zwei Plätzen und hat 14 
Seelen in der kurzen Zeit bereits taufen dürfen. Er hat auch eine Miſſionsſtation, 
Me Nab, aufgenommen. Die Gemeinde macht beſondere Anſtrengungen, das alte 
r zu reparieren, welches da die engliſche Gemeinde den Platz räu⸗ 
men wird, ihr allein gehören wird. „Glaube giebt Siegeskraft.“ Die Gemeinde 
giebt 8325, die Miſſion = $175. 

In Lindo > hat Br. H. Thiel mit Selbſtverleugnung und im Segen wirken 
können. Acht Seelen ſind getauft worden. Die Gemeinde giebt $200, die Miſſion 
iebt $200. 
, In Killaloe hat Br. W. A. Schön unter der Jugend einen ſchönen Zu⸗ 
wachs ſehen können. 12 wurden getauft. Die Gemeinde macht Anſtrengungen, 
ae werden. Sie giebt dieſes Jahr $300, $25 mehr als im vergangenen 
Jahr, die Miſſion giebt $100. 

Aus folgender Zuſammenſtellung empfangen wir einen Einblick in die Arbeit 
und die Treue der Brüder und Gemeinden, aber wohl mehr noch in die Treue und 
Barmherzigkeit unſeres himmliſchen Vaters. Berichtet werden 706 Glieder und 
884 Sonntagsſchüler, 75 Taufen und 30 Aufnahmen durch Briefe und Erfahrung. 
Die Brüder —— 442 Dienſtwochen gewirkt, 1054 Predigten und 628 Gebetsſtun⸗ 
den gehalten, 3648 Beſuche 8 und 35,174 Seiten Traktate verteilt. $2475 
wurden für dieſe Brüder von der Miſſion bewilligt. Nebſt dem kommen noch $75 
in Betracht, die aus der Baukaſſe der Bethel⸗ Gemeinde in Buffalo und Winburne 
(Munſon) bewilligt wurden. Im ganzen war es ein Jahr des Segens und giebt 
uns Veranlaſſung, dem Herrn zu danken. Aber ruhen können wir nicht, denn 
das Feld iſt reif zur Ernte und die Schnitterzahl iſt gering. „Darum bittet den 
Herrn der Ernte, daß Er Arbeiter in ſeine Ernte ſende, denn die Ernte iſt groß, 
aber der Arbeiter ſind wenige.“ 


„Volk des Herrn, erhebe dich, 
Laß die Kreuzesfahne wehen. 
Siegreich dir voranzugehen, 
Rüſtet ſchon dein König ſich. 
Volk des Herrn, erhebe dich. 


ieh getroſt hinaus ins Feld, 
F rchte nichts, wenn Er dich führet; 
r allein iſt's, der regieret, 
Nie gehört die ganze Welt, 
eh getroſt hinaus ins Feld.“ 
Im Auftrage des Komitees, > 8 
C. A. Daniel, Miſſions⸗Sekretär. 
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Der Konferenz-Schatzmeiſter, Br. A. Vogel, legte folgenden Kaſſen- 


bericht vor: 


Jahresbericht des Schatzmeiſters der Oeſtlichen Konferenz. 


Vom 1. Juli 1900 bis 30. Juni 1901. 
Einnahmen. 
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Geprüft und richtig befunden: | 
Daniel Knechtel, Peter Käſe. 

Beſchloſſen, daß es vom Schatzmeiſter nicht verlangt wird, einen Be— 
richt von den Einnahmen der einzelnen Gemeinden abzulegen. 

Die Miſſionare der Konferenz, die Brüder Tiemann, Gelan, Schön, 
Thiel, Sheets, Gruhn, Schmidt, Klieſe und Stumpf, machten Mitteilun- 
gen über ihre Arbeit auf ihren reſpektiven Feldern. 

Ein Gruß der Südweſtlichen Konferenz, geſtützt auf 1 Kor. 15, 57. 
58, wurde vorgeleſen. 

Beſchloſſen, daß der Schreiber der Konferenz die Stimme für Br. A. 
Vogel als Schatzmeiſter abgebe. 

Beſchloſſen, daß wir dem Schatzmeiſter den herzlichſten Dank ausſpre⸗ 
chen und $20 als Gebühren jährlich bewilligen. 

Die Brüder F. Friedrich und H. C. Gleiß wurden ins Miſſions- 
Komitee gewählt, Br. Daniel als Miſſions-Sekretir gewählt. 

Als Vertreter der Oeſtlichen Konferenz ins Allgem. Miſſions-Komitee 
wurden die Brüder C. A. Daniel und F. Friedrich und H. C. Gleiß als 
Stellvertreter erwählt. 


Ein Gruß der Central-Konferenz, laut Hebr. 13, 20. 21, wurde 
verleſen. 8 

Das Anordnungskomitee für die nächſte Konferenz legte folgenden 
Bericht ab: | | 

1. Daß die nächſte Konferenz in Hepburn, Pa., abgehalten werde, beginnend 
am Donnerstag Abend, den 21. Auguſt 1902. 

2. Daß Br. C. F. Tiemann die Eröffnungspredigt halte und Br. F. P. Kruſe 
ſein Stellvertreter ſei. 


3. Daß Br. H. C. Gleiß die Miſſionspredigt halte und Br. H. Gelan ſein 
Stellvertreter ſei. 


fo $$ 


4. Daß Br. F. Friedrich den Lehrvortrag halte über: „Die Wiederkunft 
Chriſti“ und Br. A. Vogel ſein Stellvertreter ſei. | | 
Der Bericht wurde angenommen. 
Die Brüder H. P. Donner und Daniel Becker wurden in die TOY 


behörde gewählt auf drei Jahre. 
Vertagung mit Geſang und Gebet. 


Montag Abend. 

Die Abend- Verſammlung war der Jugendſache eingeräumt. Die 
Brüder J. H. Meyers und H. C. Gleiß leiteten dieſelbe. Br. G. A. 
Sheets hielt eine Anſprache über: „Die Notwendigkeit der frühzeitigen 
Bekehrung.“ Darauf redete Br. C. F. Tiemann über: „Den Wert eines 
gottgeweihten Jugendlebens.“ Grüße von der Nordweſtlichen Konferenz 
(Hebr. 13, 8. 25) und der Atlantiſchen Konferenz (Eph. 6, 23) wurden 
verleſen. | 

Dienstig Morgen. 

Nach einer Gebetsverſammlung, geleitet von Br. J. Schmidt, wurde 
die Sitzung vom Vorſitzer auf übliche Weiſe eröffnet. Prof. A. J. Ramaker 
hielt alsdann den Lehrvortrag über: „Die bibliſche Lehre von der Sünde.“ 

Hierauf folgte ein Sympoſium über Miſſion. Folgende Referate 
wurden verleſen: „Ermutigungen im Werke des Herrn unter den Deutſchen 
in Nordamerika,“ W. C. Rabe. „Verpflichtungen im Werke des Herrn 
unter den Deutſchen im Aus lande,“ F. Hoffmann. „Die Ausſichten der 
Evangeliſation unter den Völkern der Erde,“ G. A. Schneider. 

Das Komitee für Heimgänge berichtete: 

Bericht des Komitees über Heimgänge. 

Im vergangenen Jahre ſind 26 Geſchwiſter aus unſeren Reihen in die obere 
Heimat abgerufen worden. Elf derſelben hatten das 70. Lebensjahr überſchritten, 
ein Beweis, daß die Gottſeligkeit zu allen Dingen nütze iſt, auch zur Verlängerung 
des Lebens. Nach dem langen Kampf und Streit wird ihnen die Ruhe um ſo 
ſüßer ſein. In ſeinem wunderbaren Ratſchluß hat es dem Herrn aber auch ge⸗ 
fallen, einige junge Kräfte in den beſten Jahren den Ihrigen zu entreißen, wodurch 
recht ſchmerzliche Wunden geſchlagen wurden, die der Gott alles Troſtes heilen 
möge. 

Unter den Entſchlafenen ſind beſonders zwei Diakonen zu nennen, die inner⸗ 
halb der Grenzen der Konferenz bekannte Perſönlichkeiten waren. 1. Br. Val- 
Schäfer, der einer der erſten Baptiſten Kanadas war und lange Zeit als Diakon 
der Gemeinde Woolwich diente, war zur Zeit ſeines Abſcheidens Diakon der Ge⸗ 
meinde New Hamburg. Gaſtfreundſchaft, Freigebigkeit für das Werk des Herrn 
und Intereſſe an unſerem allgemeinen Werk waren ſeine hervorragenden 
Charakterzüge. 

2. Br. Wm. Mehnert war einer der Begründer der 3. Gemeinde in Buffalo, 
N. Y., und diente von Anfang an der Gemeinde in vielen Aemtern, beſonders 
aber als Diakon, in welcher Stellung er geliebt und geachtet wurde. | 


J 
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Durch den Heimgang des betagten Bruders Jakob Appel in Berlin, Ont., 
hat unſer Br. Prediger Wm. Appel einen lieben Vater und die Gemeinde ein 
I treues Glied verloren. Gleichfalls wurde durch den Tod ſeiner Mutter, Schw. 
1 Luiſe Roth von Erie, Pa., unſer Miſſionar in Südamerika, Br. K. Roth, in 
1958 | 1 Trauer verſetzt. 

c 5 3 Möge Gott die Betrübten und Traurigen durch die Verheißung des ewigen 
141 Ka Lebens tiöſten! 

"£14 Unſere Geſchwiſter ſind uns vorangegangen, ,fie haben einen guten Kampf 
e gekämpft, ſie haben den Lauf vollendet, ſie haben Glauben gehalten, hinfort wird 
. ihnen Gott beilegen die Krone der Gerechtigkeit.“ Möge ihr Hinſcheiden unſere 
241 = 1 Blicke himmelwärts richten und zu gleicher Zeit uns eine Mahnung ſein, die kurze 
I Zeit, die der Herr uns beſchieden hat, treulich auszukaufen. 

„ F. P. Kruſe, C. C. Laborn, Komitee. 


; 1 Der Bericht wurde angenommen. 
| Das Komitee zur Durchſicht der Briefe berichtete wie folgt: 


1 1 Bericht des Komitees zur Durchſicht der Briefe. 


Aus den mangelhaften Einzelbildern der Gemeindebriefe ein möͤglichſt klares 
Geſamtbild zu ſchaffen, iſt die Aufgabe eures Komitees, welches hiermit das Reſul⸗ 
tat ſeiner Arbeit vorlegt. 

Anſtatt der gewöhnlichen Klage über Mangel an geiſtlichem Leben iſt der 
Grundton in den Jahresberichten Dank und Lob für empfangene Segnungen. 
Dies iſt eine ermutigende Thatſache. Jehovah wohnet unter dem Lobe Israels, 
und eine dankbar frohlockende Konferenz muß eine ſiegreich triumphierende Kon- 
ferenz werden. Auch iſt es bemerkenswert, daß noch, wenn auch nicht ſo allgemein 
wie früher, Gemeindezucht geübt und Miſſion getrieben wird. Es wird treulich 
gepredigt und regelmäßig Gebetsſtunde abgehalten; die verſchiedenen Vereine ſind 
ein jeder in ſeiner Weiſe thätig; aber von perſönlicher Arbeit der Glieder in der 
Seelenrettung ſind nur leiſe Spuren zu entdecken. Immerhin iſt die ſtille und oft 
unſcheinbare Arbeit der Vereine eine ganz bedeutende und ſollte mit aller Energie 
betrieben werden. 
| Zwei Gemeinden haben das fünfzigſte Lebensjahr überſchritten und feſtlich 

begangen. 

Von unglücklichen Streitigkeiten, Zerrüttungen unb Verirrungen ſind unſere 
Gemeinden faſt gänzlich frei. Ein liebliches Verhältnis beſteht in den meiſten 
Fällen zwiſchen Gemeinde und Prediger. Die Bedingungen zu einer geſegneten 
Jahresthätigkeit in unſeren Grenzen find beſonders günſtig, und fehlt es nur, daß 
wir den Befehl des Herrn ausführen: „Fahret auf die Höhe, auf daß ihr 
einen Zug thuet.“ 

Aus den ſtatiſtiſchen Berichten geht hervor, daß eine ſchöne Anzahl Seelen 
der Gemeinde Chriſti einverleibt wurden. Die Mehrzahl der Gemeinden haben 
ſich an dieſem Erfolg beteiligt. Nur neun Gemeinden haben Null zu verzeichnen. 
Der Erfolg verteilt ſich wie folgt: Neun Gemeinden berichten je 10 Seelen und 
darüber; vier Gemeinden je von 5—10 Seelen; ſieben Gemeinben je von 1—5 
Seelen. Der Geſamtgewinn jedoch iſt nur ungefähr doppelt ſo groß, als der Ge⸗ 
ſamtverluſt. Es kommt auf je 20 Glieder eine gerettete Seele. Im Vorjahr 
wurden 127 Taufen berichtet; dies Jahr 161, alſo 34 mehr als im Vorjahr. 


„ 


Letztjährige Glie®erzahl...............:. 3176 
Diesjährige Glieder zahl. 3345 
Wan... 169 


Während wir dem Herrn Dank ſagen für die Seelen, welche gerettet worden find, 
bedauern wir, daß die Zahl ſo klein iſt, und glauben, daß bei mehr perſönlicher 
Arbeit die Zahl im kommenden Jahr bedeutend erhöht werden würde. 

Aus den Finanzberichten iſt Fortſchritt im Geben für die Reichsſache des 
Herrn wahrzunehmen. Im Vorjahr gab jedes Glied 810 für alle Zwecke; in die⸗ 
ſem Jahre hingegen $13. So ſollte es ſein und noch mehr ſo. Es iſt zu befürch⸗ 
ten, daß die Zunahme der Gaben für des Herrn Werk nicht Schritt hält mit der 
Zunahme der materiellen Verhältniſſe unſerer Mitgliedſchaft. 

Wm. Appel, d. Thiel, J. Schmidt. 

Der Bericht wurde angenommen. 

Folgende Dankesbeſchlüſſe wurden verleſen und angenommen: 

Da durch das Zuvorkommen der Geſchwiſter in Hamburg wir als Oeſtliche 
Konferenz uns überaus heimiſch fühlten, empfehlen wir als Komitee, daß die Kon⸗ 
ferenz hiermit ihre herzliche Anerkennung ausſpreche: 

1. Für das herzliche Willkommen, die freundliche Beherbergung und die 
liebevolle Bewirtung von ſeiten der Geſchwiſter in Hamburg. 

2. Für die Dienſte und den unermüdlichen Fleiß des Predigers der bewirten⸗ 
den Gemeinde, für die Konferenz und die Delegaten zu ſorgen. 

3. Für die lieblichen Lieder, durch welche der Gemeindechor beitrug, die 
Gottesdienſte zu verſchönern. 

4. Daß der Vorſitzer der Konferenz dieſe Dankesbeſchlüſſe heute abend zu 
einer geeigneten Zeit der Gemeinde mitteile. 

Das Protokoll wurde verleſen und angenommen. 


Dienstag Abend. 


Die Schlußverſammlung ſtand unter der Leitung des Predigers am 
Ort. Nach einer Predigt von Br. C. A. Daniel über Joh. 6, 68 nahmen 
noch einige Anteil. Es war nur ſchade, daß man nicht länger verweilen 
konnte. Mögen wir uns in unſeren Erwartungen nicht getäuſcht haben, 
wenn wir uns im nächſten Jahre in Hepburn, Pa., verſammeln. 


G. A. Schneider, Schreiber. 
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Auszuge aus den Gemeindebriefen. 


— — — — 


New York. 


Buffalo, 1. Gem.: F. Hoffmann, Prediger, 1893, Wir bezeugen, daß des 
rrn Segen mit uns war. Die Vereine wirken im Segen. Das Gemeindeblatt, 
„Der — wird von dem Traktatverein verteilt und erweiſt ſich ſo zum Se⸗ 
gen. Laden die Konferenz ein, ihre nächſte Sitzung bei uns zu halten. 
Louis Riedel, Gem.⸗Schr., c. o. Wm. Hengerer Co. 


Buffalo, 2. Gem.: W. C. Rabe, Prediger, 1896. Mit großer Treue hat eine 
Gruppe von Geſchwiſtern ſich das Wohl der Gemeinde angelegen ſein laſſen. Der 
Schweſtern⸗Miſſions⸗Verein hat treulich mitgeholfen. In der Sonntagsſckhule wurde 


mit Freuden der Same des Wortes ausgeſtreut. 
G. Hammer, Gem.⸗Schr., 618 Sherman Str. 


Buffalo, 3. Gem.: W. A. Lipphardt, Prediger, 1890. Wir können keinen 
ſichtbaren Erfolg aufweiſen, ſondern eine Abnahme. Die Abhaltung der „Pan⸗ 
American“ ⸗Ausſtellung hier und andere Umſtände hinderten uns. Gottesdienſte 
werden gut beſucht. Alle Vereine ſind thätig. Unſere Miſſions⸗Sonntagsſchule 
mußten wir aufgeben, da uns unſer Lokal gekündigt wurde. 

E. O. Fiſcher, Gem.⸗Schr., 262 High Str. 


Buffalo, Bethel Gem.: A. Vogel, Prediger, 1896. Wir ſind dem Herrn 
dankbar für die mancherlei Segnungen. Mußten einigen die Hand der Gemeinſchaft 
entziehen. Unſer Gebet iſt: Mehr Eifer zur Arbeit im Werke des Herrn und mehr 
Liebe zu einander. Sonntagsſchule und Vereine ſind thätig. 

C. Nowakowski, Gem.⸗Schr., 26 Davis Str. 


Buffalo, Ebenezer⸗Gem.: J. Schmidt, Prediger, 1901. Wir rühmen Gottes 
Gnade und Güte. Ganz unerwartet reichte Br. Herrmann ſeine Reſignation ein, 
welche wir ungern annahmen. Aber der Herr ließ uns nicht Waiſen. Er ſandte uns 
in Br. Schmidt einen treuen Unterhirten. Der geiſtliche Zuſtand der Gemeinde 
könnte beſſer ſein, doch glauben wir, daß der Herr das Eis brechen wird. 

| | L. Krauſe, Gem.⸗Schr., 14 Metcalfe Str. 


 Folſomdale: Predigerlos. Br. Vahlſing predigte uns das Wort Gottes 
reichlich, aber da es oft nicht auf ein gutes Land fiel, ſo hat es auch nicht viele Früchte 
getragen. Wegen ſeiner Geſundheit legte unſer Prediger ſein Amt nieder. 
Jakob Roth fuß, Gem.⸗Schr., Bennington Center, N. Y. 


vo lland: Benj. Schlipf, Prediger, 1901. Beim Beginn dieſes Jahres verließ 
uns Br. Krafft. Seit Juni bedient uns Br. Schlipf. Die Verſammlungen werden 
beſſer beſucht. Das ſchwierigſte Problem, das wir zu löſen haben, iſt, wie wir unſere 
jungen Männer an die Arbeit bringen ſollen. 

Fred. Zapf, Gem.⸗Schr., Holland, N. Y. 


Rocheſter, 1. Gem.: C. A. Daniel, Prediger, 1896. Mit dankendem Herzen 
blicken wir zurück, nicht nur auf das verfloſſene Jahr, ſondern auch auf die fünfzig 
Jahre unſeres Beſtehens. Im April feierte die Gemeinde ihr fünfzigjähriges Jubi- 
lüäum. Im Rückblick auf die Vergangenheit wurde unſer Mut und Glaube geſtärkt. 
Die Gottesdienſte und Gebetsſtunden werden gut beſucht. Die Sonntagsſchule und 
die Vereine gereichen uns zum Segen. Die Miſſion an Ries-Park wird mit Eifer 
fortgeführt. Br. P. Lauer war im Sommer dort thätig. 

A. C. Döſcher, Gem.⸗Schr., 721 Chamber of Commerce. 


„ 


Rocheſter, 2 Gem.: H. W. Geil, Prediger, 1892. Das verfloſſene Konferenz⸗ 
jahr war uns ein geſegnetes. Elf Seelen wurden bekehrt. Sind in Liebe und Frie⸗ 
den verbunden. Die Kirchenſchuld iſt faſt getilgt. Die Vereine, ſowie auch die 
Sonntagsſchule ſind uns zum Segen. 

Ed. Petſchke, Gem.⸗Schr., Clinton Ave., S. 


Shawnee: G. Becker, Prediger, 1885. Trotz Schwierigkeiten halten wir zu⸗ 
ſammen und lieben Gottes Werk. Unſere Sonntagsſchule iſt noch im Gange, doch 
könnte ſie beſſer ſein. Wm. Forth, Gem. Schr., Beach Ridge, N. Y. 


Syracuſe: E. Tuttle, Prediger, 1901. Schw. Shephard, die uns predigte, 
verließ uns im vorigen Herbſt. Da ſchien alles wieder einzuſchlafen. Im * 
fanden wir einen lieben Mann, der uns jetzt predigt, nur betrübt es uns, daß er ein 
Methodiſt iſt. Wir beten, daß der Herr uns den rechten Mann nach Syracuſe ſenden 
möchte. F. A. Schultz, Gem.⸗Schr., 132 Delhi Str. 


Tonawanda: Eli G. Klieſe, Prediger, 1901. Es that uns leid, daß uns Br. 

Kaaz ſo bald verließ. Doch hat der Herr uns in Br. Klieſe wieder einen Unterhirten 

eſchenkt. Unſer Feld iſt ein ſchwieriges. Ein Hauptbedürfnis iſt: Junge Leute. 

Bir erwarten eine große Erweckung vom Herrn und ſind willig, unſeren Teil zu thun. 
Mrs. C. Stumpf, Gem.⸗Schr., Tonawanda, N. Y. 


Ontario. 


Arnprior: Henry Gelan, Prediger, 1900. Während einer langen prediger⸗ 
loſen Zeit beſuchten uns die Brüder Schön und Thiel. Seit den neun Monaten, in 
welchen Br. Gelan unter uns winkt, wurde die Gemeinde neu belebt, eine Anzahl 
wurden bekehrt. Haben neue Arbeit auf den Stationen MacNab und Halt y-Station 
begonnen; predigen deutſch und engliſh. Haben auch unſer Kircheneigentum ver- 
beſſert. Bruno Berndt, Gem.⸗Schr., Arnprior, Ont. 


Berlin: F. Friedrich, Prediger, 1897. Der Herr hat uns reichlich geſegnet im 
letzten Jahre, einundzwanzig Seelen wurden bekehrt und der Gemeinde hinzugethan. 
Unſere Verſammlungen werden von Fremden gut beſucht. Die Vereine ſind in ge 
deihlichem Zuſtande. Feiern dieſes Jahr unſer 50jähriges Jubiläum und haben un⸗ 
ſere Kirche bedeutend verſchönect und vergrößert. Freuen uns, die Bundeskonferenz 
unter uns begrüßen zu können. 

Ed. Stuebing, Gem.⸗Schr., P. O. Box 468, Berlin, Ont. 


Elmwood: F. P. Kruſe, Prediger, 1900. Freuen uns, wieder einen Prediger 
zu haben. Br. Kruſe bedient uns ſeit 11 Monaten, und das Wort iſt nicht vergeblich 
verfiindigt worden. Haben drei Seelen taufen und in die Gemeinde aufnehmen dür⸗ 
fen. Unſer Sonntagsſchulwerk wird mit Freuden und Eifer von alt und jung betrieben. 
John F. Krüger, Gem. Schr., Elmwood, Ont. 


Hanover: F. P. Kruſe, Prediger, 1900. Gottes Gnade hat uns erhalten. 
Letzten Winter wurde unſere Stadt von einem Feuer heimgeſucht; es ſah trübe aus 
in irdiſcher Beziehung, doch hat der Herr geholfen. Haben durch Wegzug einige 
Glieder verloren, hoffen aber, die Lücken bald wieder auszufüllen. Alle Vereine 
arbeiten fleißig. Haden eine Predigerwohnung gebaut, doch hat das allgemeine Werk 
dabei keinen Schaden gelitten. Emil Quaſt, Gem.⸗Schr., Hanover, Ont. 


Killakloe: W. A. Schön, Prediger, 1897. Wir ſind dankbar für die Segnun⸗ 
en des Herrn im letzten Jahre. Der Herr hat ſein Wort reichlich geſegnet. 12 See⸗ 
en ſind vekehrt. Wir ſind in Liebe miteinander verbunden. Sonntagsſchule und 
Vereine arbeiten im Segen. Zählen jetzt 129 Glieder. a 

Wm. Werch, Gem.⸗Schr., Emmett, Ont. 


Lindock: Hermann Thiel, Prediger, 1898. Haben unter des Herrn Segen das 
par or Jahr gut verlebt. Haven keine großen Schwierigkeiten. Der finanzielle 
uſtand der Gemeinde iſt gut. Durften 18 Seelen taufen. Haben neue Geſang- 
ücher angeſchafft im letzten Jahre. 
Fred. Juch, Gem.⸗Schr., Faymount, Ont. 


1 


Logan: Predigerlos. Der Herr iſt mit ſeinem Segen noch unter uns. Drei 
Seelen ſind bekehrt ſeit letztem Oktober. Br. Autritt hat uns während des Sommerz 
bedient, iſt nun aber wieder in Rocheſter. Unſere Gemeinde hat ſich mit der Ge⸗ 
meinde in Zürich verbunden, einen Prediger gemeinſam zu berufen und zu deſſen Ge⸗ 
halt beizutragen. John Stephan, Gem.⸗Schr., Bornholm, Ont. 


as Neuſtadt: Eduard Grützner, Prediger, 1897. Die Verſammlungen und 
IA Sonntagsſchule ſind ſehr gut beſucht von Gemeindegliedern und Fremden. Die Ge⸗ 
„ | betsſtunden könnten beſſer ſein. Das geiſtliche Leben ſollte beſſer ſein. 

1% 1%: > Conrad Diebel, Gem.⸗Schr., Neuſtadt, Ont. 


* 88 
i New Hamburg: J. H. Meyers, Prediger, 1897. Wir heißen euch herzli 
8 13} WW I. mit der Bitte, einen recht geiſtlichen Einfluß in dieſen Tagen One 
1 und euren brüderlichen Segen reichlich zu ſpenden. Das Wort Gottes wurde unun⸗ 
+ $47: . terbrochen in unſeren drei Kirchen reichlich verkündigt und trug ſichtlich edle Früchte. 
TIES | Die drei Sonntagsſchulen, ſowie der Schweſtern⸗Verein werden mit Fleiß betrieben. 
1 | Die Gemeinde iſt gegenwärtig in einem 1 Zuſtand. 
45 1 4 Daniel Becker, Gem.-Schr., New Hamburg, Ont. 


2 18 Sebaſtopol: H. Thiel, Prediger, 1898. Br. Thiel predigt alle zwei Wochen 
„ bei uns und ſind dem Herrn dankbar für ſeine Segnungen, die Er im letzten Jahre 
5 uns ſchenkte. Können leider keinen Zuwachs berichten, doch ſind wir in Liebe ver⸗ 
h bunden. | Aug. Jahn, Gem.⸗Schr., Vanbrough, Ont. 
HOP Woolwich: Kein Bericht. 

[518 Zürich: Kein Bericht. 


Pennſylvanien. 


Allegheny: C. F. Tiemann, Prediger, 1900. Der Herr war mit uns. Oft 
durften wir ſeine Nähe verſpitren. Wir haben durch Wort und Schrift das Wort 
ausgeſtreut. Haben viel Zeit verwandt zur Betreibung der Miſſion auf Troy Hill. 
Dort iſt ein ſchönes, großes Feld. Einige Seelen ſind daſelbſt bekehrt. Hier ſollte 
ein eigener Miſſionar angeſtellt werden. In der Gemeinde geht das Werk langſam. 
Einige wurden wieder aufgenommen. Wir ſind in Liebe miteinander und mit un⸗ 
ſerem Prediger verbunden. Auch arbeitet unſere Miſſionarin im Segen. 

b Emil Schütz, Gem.⸗Schr., 460 Eaſt Str. 


Anthony: C. C. Laborn, Prediger, 1899. Die vielen Segnungen der Ver⸗ 
gangenheit ſind uns unvergeßlich, doch arbeiten wir, um neue zu erlangen. Wenn 
wir den Segen des Herrn nicht empfangen, ſo iſt es nicht ſeine Schuld, ſondern un⸗ 
ſere, weil wir nicht in einem Zuſtand ſind, den Segen zu genießen. 

7 J. J. Waltz, Gem.⸗Schr., Williamsport, Pa. 


Erie: G. A. Schneider, Prediger, 1893. Liebe und Frieden wallten unter uns. 
Große Siege können wir nicht berichten. Haben durch Wegzug einige Glieder ver⸗ 
loren. In finanzieller Beziehung ſteht die Gemeinde gut. Die Schuld nimmt be⸗ 
ſtändig ab. Auch haben wir $500 angewandt zur Verſchönerung des Inneren der 
Kirche. Herr Carnegie ſchenkte uns eine ſchöne Pfeifenorgel. 

G. Köſter, Gem.⸗Schr., 1808 Cheſtnut Str. 


airfield: C. C. Laborn, Prediger, 1899. Haben oft den Segen des Herrn 
verſpürt. Einige Seelen wurden bekehrt. 
Wm. Entz, Gem.⸗Schr., Farragut, Pa. 


Hepburn: C. Pöhlmann, Prediger, 1894. Trotz unſerem Zukurzkommen 
durften wir die Güte Gottes erfahren. Das Wort Gottes wird reichlich — 
Daß wir zweiſprachig find, iſt ein großes Hindernis. Beſuch der Gottesdienſte dürfte 
beſſer ſein. Sonntagsſchule iſt im gedeihlichen Zuſtand. Wir laden die Konferenz 
ein, ihre nächſte Sitzung mit uns zu halten. 

C. F. Ulmer, Gem.⸗Schr., Hepburn, Pa. 


* nnette: C. A. Gruhn, Prediger, 1901. Wir danken dem Herrn, daß wir 
nach langer Zeit wieder einen Unterhirten haben. Im Aufblick auf den Herrn wollen 


. 


wir nun weiter arbeiten. Einige Seelen ſind bereits bekehrt. Vereine und Sonn⸗ 


tagsſchule ſind thätig. | 
ags\< Mrs, Otto Drengwitz, Gem.⸗Schr., Box 130, Jeannette, Pa. 


Munſon: J. G. Baum, Prediger, 1901. Durften in dieſem Jahr als eine 
Gemeinde anerkannt werden. Trotz den liſtigen Verſuchungen, die der Feind den 
Schwachen ſtellte, durften wir die Güte Gottes preiſen für ſeine erhaltende Gnade. 
Die Geſchwiſter ſind willig, zum Werk des Herrn zu geben. 

Robert Berndt, Gem.⸗Schr., Box 105, Munſon, Pa. 

Pittsb urg, 1. Gem.: H. C. Gleiß, Prediger, 1898. Wir ſind dem Herrn 
dankbar für die vielen genoſſenen Segnungen. In finanzieller Hinſicht ſteht es gut. 
— die Predigerwohnung verbeſſert. Verſammlungen werden gut beſucht. Die 

untagsſchule iſt die Freude der Gemeinde. Die Arbeit an der Miſſion in New 


0 
Kenſington wird ununterbrochen Nabe J. t. Haben mit Hilfe der American Baptist 
Publication Society unſeren Br. Rade Peſut als Kolporteur unter der flaviſchen Be⸗ 


völkerung Pittsburgs angeſtellt. 
John Krüger, Gem.⸗Schr., 2424 Cobden Str. 


Pittsburg, 2. Gem.: G. A. Sheets, Prediger, 1899. Das Wort vom Kreuz 
wurde regelmäßig und reichlich verkündigt. Die Sonntagsſchule und Vereine ſind 
in geſegneter Thätigkeit. Otto Von Wege, Gem.⸗Schr., 321 Jucunda Str. 


Williamsport: W. Appel, Prediger, 1899. Der nötige Bau einer neuen 
Kirche wurde freudig unternommen. Die Sonntagsſchule iſt im gedeihlichen ib 
ſtand. Zwei Schweſtern⸗Vereine, ſowie Senior⸗ und Junior⸗Jugend⸗Vereine ſind 
recht thätig. Schw. Suſanne Kurtz, welche ein Jahr in der rn ubrachte, gedenkt 
bald wieder abzureiſen nach ihrem Arbeitsfeld in Indien. Letzten Mai entließen wir 


42 Glieder, um die Gemeinde in Munſon zu gründen. 
5 Paul Woernly, Gem.⸗Schr., 313 Locuſt Str. 


H. C. Gleiß, 2. Schreiber. 
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IN MEMORIAM. 
Heimgänge während des Jabres. 


Von welcher Gemeinde. 
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Adreſſen der Prediger und Mitarbeiter. 


Appel, Wm., 812 Packer Str., Williamsport, Pa. 

Baum, J. G., Box 42, Munſon Stat., Clearfield Co., Pa. 
Becker, S., 453 Jeſſerſon Str., Buffalo, N. Y. 

Becker, G., 92 Elm Str., Tonawanda, N. Y. 

Daniel, C. A., 42 Ontario Str., Rocheſter, N. Y. 

Donner, H. P., 431 Orchard Place, Pittsburg, Pa. 
Eiſenmenger, J., Warrensville, Pa. 

Friedrich, F., Berlin, Ont. 

Geil, H. W., 4 Lawton Str.. Rocheſter, N. Y. 

Gelan, H., Box 51, Arnprior, Ont. 

Gleiß, H. C., 105 19. Str., S.-S., Pittsburg, Pa. 

Gruhn, C. A., Jeannette, Pa., 

Grützner, E., Neuſtadt, Ont. 

Gubelmann, J. S., Prof., 89 Brighton Ave., Rocheſter, N. 9. 
Hoffmann, F., 20 Lemon Str., Buffalo, N. Y. 

Kaiſer, L., Prof., 13 Tracy Park, Rocheſter, N. Y. 

Klieſe, E. G., 41 Seymour Str., Tonawanda, N. Y. 

Kruſe, F. P., Hanover, Ont, 

Laborn, C. C., Williamsport, Pa. 

Lipphardt, W. A., 243 Mulberry Str., Buffalo, N. Y. 
Meyers, J. H., Box 146, New Hamburg, Ont. 

Pöhlmann, C., Hepburn, Pa. 

Rabe, W. C., 305 Emslie Str., Buffalo, N. Y. 

Ramaker, A. J., Prof., 11 Tracy Park, Rocheſter, N. Y. 
Rauſchenbuſch, W., Prof., 10 Shepard Str., Rocheſter, N. Y. 
Schlipf, Benj., Holland, N. Y. 

Schmidt, J., 250 Fillmore Str., Buffalo, N. Y. 

Schneider, G. A., 160 W. 20. Str., Erie, Pa. 

Schön, W. A., Killaloe, Renfrew Co., Ont. 

Senn, J., M. D., 243 Waſhington Str., Williamsport, Pa. 
Sheets, G. A., Cor. Belzhoover Ave. u. Jucunda Str., Pittsburg, Pa. 
Stumpf, John, Box 794, Tonawanda, N. Y. 
Tiemann, C. F., 1800 Eaſt Str., Allegheny, Pa. 
Thiel, H., Strathtay, Ont., Can. 

Vahlſing, C., 127 Southampton Str., Buffalo, N. Y. 
Vogel, A., 34 Davis Str., Buffalo, N. Y. 
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Konſtitution. 


] 


Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt: „Die Oeſtlihe Kon⸗ 
ferenz deutſcher Gemeinden getaufter Chriften von Nordamerika.“ 
II. 


Die Abſicht und der Zweck derſelben beſtehen in folgendem: 

1) Soll ſie dazu dienen, das Bedürfnis einer näheren Bekanntſchaft und Verbin⸗ 
—4 der Gemeinden qu befriedigen. 

2) Soll ſie durch die jährlichen Verſammlungen Gelegenheit geben, alle auf die 
—— unſerer dentſchen Miſſion und das Wohl unſerer Gemeinden ſich 

eziehenden Fragen in Erwägung zu bringen, 5 emeinſchaftlich darüber zu 

beraten und oy verſtändigen, ohne jedoch ihre Be Hliffe als geſetzgebend und 
bindend für die Gemeinden zu betrachten. 

3) Soll es das Beſtreben der Konferenz ſein, die Gemeinde, mit der ſie ſich ver⸗ 
ſammelt, aufzumuntern und zu erbauen. 


III. 


Jede in Lehre und Ordnung mit uns übereinſtimmende und von einem regel⸗ 
mäßigen ou anerkannte Gemeinde ſoll freundlichſt eingeladen ſein, ſich der Kon- 
anzuſchließen. Nachdem ſie aufgenommen iſt, ſoll ſie das Recht haben, nebſt 
_ Prediger ey bis vier Abgeordnete zu ihren Verſammlungen zu ſenden. Die 
ufna 
Vo 


; n 2 — Ma e ” 
n * 2 2 2 v2 . „ e * 4 * 
. 22 N 4 _— * a REI N 


me geſchieht nach vorherigem Anſuchen durch ihre Vertretung und auf den 
gfag nes dazu beſtimmten Komitees, welches ſich über die Aufnahmsfähigkeit 
befriedigt glaubt, durch Stimmenmehrheit der verſammelten Abgeordneten in emer 
regelmajgi en Sitzung. Zum Abſtimmen iſt jeder anweſende Abgeordnete berechtigt. 
| Alle übrigen am Ort der Konferenz befindlichen Brüder und Prediger, ſowie 
Brüder anderer chriſtlichen Benennungen, die etwa gegenwärtig ſein mögen, können 
von dem Vorſitzer eingeladen werden, an den Verhandlungen teilzunehmen. 
4 IV. 


Die Konferenz ſoll das Recht haben, eine Gemeinde, gegen welche begrün dete 
Anklagen erhoben worden ſind, nach genauer Unterſuchung durch Stimmenmehrheit 
wieder aus ihrer Verbindung zu entfernen. 

V 


Die Konjerenz ſoll ſich in einer regelmäßigen Sitzung ihre Nebengeſetze über die 
Art und Weiſe in der Förderung ihrer Geſchäfte machen, welche durch zwei Drittel 
der Stimmen angenommen oder verändert werden können. 
. VI. 
1) Die jährlichen Sitzungen der Konferenz ſollen unter der Leitung eines durch 
Abſtimmung gewählten Vorſitzers ſtehen, von welchem die nächſtjährige Kon⸗ 
erenz wieder 5 und alsdann ein neuer Vorſitzer erwählt werden ſoll. 
2) Zwei ſtehende Sekretäre ſollen auf unbeſtimmte Zeit erwählt werden, die 
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. während ihrer Amtsführung die allgemeinen Angelegenheiten der Konferenz, 
. den Druck der green en, ihren Briefwechſel u. j. w. beſorgen. 
1 3) Ein Schatzmeiſter ſoll erwählt werden, der alle Miſſionsgelder in Empfang 
nehmen ſoll und dem Allgemeinen Schatzmeiſter übermitteln. Er ſoll aber, je 
nach Beſtimmung des Miſſions⸗Komitees, eine gewiſſe Summe in Händen 
behalten, zum etwaigen Gebrauch direkt aus der Konferenz-Kaſſe. Bei jeder 
Kon 855 ſoll er einen jährlichen Bericht vorlegen. Dieſe Wahlen ſollen 
durch Stimmzettel geſchehen. 


VII. 


ur regelmäßigen und geordneten Betreibung des Miſſionswerkes wählt die 
Konferenz durch Stimmzettel ein . beſtehend aus fünf Mitgliedern, 
wovon einer als Miſſions-Sekretar d 
werden. 
1) Aus dieſen fünf Mitgliedern des Miſſions⸗Komitees wählt die Konferenz 
nach ihrer Gliederzahl jährlich zwei oder mehrere Repräſentanten, ſowie 
deren Stellvertreter, welche die Konferenz im Allgemeinen Miſſions⸗Komitee 
vertreten. 
2) Der Sekretär ſoll die nötige Korreſpondenz beſorgen, das Miſſionswerk in 
der ——— überwachen und jedes Jahr der Konferenz einen Bericht 
darüber vorlegen. 


3) Das Miſſions Komitee ſoll in ſolcher Weiſe erwählt werden, daß ein Mit⸗ 
lied nach Verlauf des erſten, zwei nach Verlauf des zweiten und zwei nach 
Berlauf des dritten Jahres austreten. Die Austretenden können wieder 
gewählt werden. Sollten Vakanzen durch Tod oder Wegzug aus den Gren⸗ 
zen der Konferenz eintreten, ſo ſollten dieſelben in obiger Weiſe gefüllt 
werden. | 


Das Miſſions Komitee ſoll ſich ſo oft wie nötig des Jahres verſammeln und 
eine Sitzung vor der Verſammlung des Allgememen Miſſions Komitees halten, 
um über alle Miſſionsfelder zu beraten und die Geſuche um Unterſtützung 
wohl erwogen mit den hoy one durch den Allgemeinen Miſſions⸗ 
Sekretär dem Komitee vorzulegen. Am Schluß der Konferenz, nachdem die 
neuen Mitglieder gewählt ſind, ſoll ſich das Miſſions⸗Komitee noch einmal 
verſammeln, um ſich regelmäßig zu organiſieren und ſeinen eigenen Vorſitzer 
und Protokollführer zu wählen. 


5) Wenn eine Gemeinde oder ein Häuflein um Unterſtützung aus der Miſſions⸗ 
kaſſe einzukommen wünſcht, ſo ſoll ſie ſich vor der Wahl eines Predigers 
oder beabſichtigten Veränderung * mit dem Miſſions Komitee darüber 
beruten und ſich dann durch den Sekretär an den Allgemeinen Sekretär 
wenden. : 


6) Jedes Geſuch um Anſtellung oder Erneuerung der Kommiſſion ſoll womöglich 
drei Monate vor der Dienſtzeit eingereicht werden. 


VIII. 


Die Artikel dieſer Konſtitution können, nachdem ſie angenommen ſind, nur in 
einer regelmäßigen Jahresverſammlung durch zwei Drittel der ſtimmenden Mitglie⸗ 
der verändert werden. 


enen ſoll. Er ſoll von der Konferenz erwählt 
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Stehende Beſchlüſſe. 


1. Daß „Geſuche um Hilfe“ zu Kapellenbau, die im „Sendboten“ erſcheinen, nur 
dann für unſere Gemeinden annahmewürdig ſind, wenn dieſelben Geſuche von einem 
der reiſenden Miſſionsboten als dringend notwendig unterſtützt werden. 

2. Daß jede Gemeinde wenigſtens eine Kollekte im Jahre zum Beſten der Miſſion 
unter den Heiden erheben ſollte. 

3. Wir empfehlen ſolchen Predigern, die kein Arbeitsfeld haben, ſowie Gemein⸗ 
den und Häuflein, die predigerlos ſind, daß ſie ſich an das Miſſions Komitee wenden 
um Rat, wie ſie Arbeitsfelder oder beziehungsweiſe Prediger erhalten können. 

4. op es nicht erlaubt ſein ſoll, daß Delegaten, die zur Konferenz geſandt wor- 
den ſind, dieſelbe vor deren Schluß verlaſſen, es ſei denn in außergewöhnlichen Fällen 
und auf Bewilligung der Konferenz. 

5. Jeder Bruder, der im Dienſt unſeres Miſſions⸗ Vereins ſteht, ſollte ſein Geſuch 
um Anſtellung oder Erneuerung ſeiner Kommiſſion drei Monate vor Antritt der 
Dienſtzeit einreichen. | 


— — 


